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Bauergebnisse der Projekttage der Schule Reutlingen, 28. März 2025 
  



Liebe Reutlingerinnen und Reutlinger 
 
Ich begrüsse Sie alle für die erste Ausgabe der Reutlinger Post im Jahr 2025. Vieles 
ist schon wieder erledigt und / oder erlebt worden. So ist die GV des OVR über die 
Bühne gegangen (das Protokoll ist in der RP) und auch der Schneetag ist gut 
besucht worden und hat Spass gemacht. Ebenso haben wir auch schon ein Fondue 
im Freien genossen. Es schaut ganz so aus, als ob wir dieses Jahr ein gutes Jahr 
haben werden. Das Wetter spielt auf jeden Fall schon mal mit. Wir sollten keinen 
Mangel an irgend etwas (z.B. Strom oder so) haben.  
Vieles ist wie immer, einiges ist trotzdem anders, der stetige Wandel ist die einzige 
Konstante in unserem (kleinen, privaten) Universum. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch dies zusammen schaffen werden und wünsche allen viel Spass und Freude im 
Jahr 2025 und ebenso mit dieser Ausgabe der RP.   
 

 
Viel Freude beim Lesen und freundliche Grüsse 

Markus Läderach 
 
 
 
 

 

  



Liebe Leserinnen, liebe Leser 
 

Bereits liegt das erste Vierteljahr 2025 hinter uns und damit einige unserer 
traditionellen Dorfanlässe. Darüber lesen Sie in der vorliegenden Ausgabe. 
Neu war die Nationale Zigistummel-Sammel-Aktion, welche hier in Reutlingen am 
Freitag, 21. März durchgeführt wurde.  
Ganz interessant tönt es vom  Amt für Stadtentwicklung: «Dein Quartierprojekt 
Oberwinterthur» Unter diesem Motto wird dieses Jahr dieses Pilotprojekt 
durchgeführt. Bitte studiert den Artikel! Da seid ihr liebe Reutlinger/innen gefragt. 
Bringt Ideen und Vorschläge, was das Zeug hält! Vielleicht wird es in Zukunft neue 
Anlässe in Reutlingen geben! 
Wir wünschen gute Unterhaltung beim Lesen, einen gefälligen Frühling und frohe 
Ostertage! 
 

          Vreni Hegglin 
 Tilla Both 

 
 
Und schon hoppeln die Hasen  Dort legen sie Eier, als ob`s gar nichts wäre. 
Mit Pinseln und Tuben   aus Nougat, Krokant und Marzipan. 
Und schnuppernden Nasen,  Der Tapferste legt eine Bonbonniere. 
durch Gärten und Strassen  Er blickt dabei entschlossen ins Leere. 
und über den Rasen   Bonbonnieren sind leichter gesagt als getan. 
in Ställe und Stuben 
    
   Dann geht es ans Malen. Das dauert Stunden. 
   Dann werden noch seidene Schleifen gebunden. 
   Und Verstecke gesucht. Und Verstecke gefunden: 
   Hinterm Ofen, unterm Sofa, 
   in der Wanduhr, auf dem Gang. 
   Hinterm Schuppen, unterm Birnbaum, 
   in der Standuhr, auf dem Schrank. 
  
      Aus *April“ von Erich Kästner 



Fondueplausch 2025 
 
Der Januar eines jeden Jahres steht in Reutlingen ganz im Zeichen des 
schweizerischsten Events unseres Ortsvereins überhaupt, dem Fondueplausch. Und 
es kamen nicht wenig Leute. 
Schnee gab es diesmal leider keinen. Dafür war es aber auch nicht so kalt. Dies und 
reichlich Glühwein sorgte für eine sehr ausgelassene und unterhaltende Stimmung. 
Am Fonduetopf wurde kräftig zugelangt und so verging bei Reden, Trinken und 
Lachen die Zeit wie im Fluge.  
Zurück blieben ein ausgegessener Kessel, leere Becher und die schöne Erinnerung 
an einen wunderbaren Abend.  
 
 

Robert Weber 
 
 
 
 

 
 
 
 
  



Skitag 2025 auf der Lenzerheide 
 
Am Fasnachtsmontag fuhren wir pünktlich um 6:30 Uhr ab, mit einem ersten 
Kaffeehalt im Heidiland. Dort konnten sich alle kurz stärken, bevor es weiter ins 
Skigebiet ging. Nach der Ankunft teilten sich die Teilnehmer in drei Gruppen auf: die 
Schlittel-, Wander- und Skigruppe. Ab hier kann ich nur noch über die Skigruppe 
berichten. Unsere Gruppe machte sich direkt auf den Weg nach oben – bis zum 
Rothorn, das auf 2865 Metern über dem Meeresspiegel thront. Leider war das Wetter 
zuerst nicht auf unserer Seite, dichter Nebel und schlechte Sichtverhältnisse 
machten das Skifahren auf den oberen Pisten schwierig. Angesichts der 
Bedingungen entschieden wir uns, in die Mottahütte einzukehren. Das Wetter klarte 
auf, aber kaum in der Hütte angekommen wollten wir nicht gleich wieder umkehren. 
Nach der kleinen Pause wurde der Nebel auch schon wieder dichter und wir wollten 
unser Glück auf der Aroserseite versuchen. Mit dem Sessellift hoch zum Urdenfürggli 
und ab in die Transfer-Seilbahn. Mit ihr schwebten wir sanft ins Aroser Skigebiet, 
direkt zum Hörnli. Inzwischen klarte das Wetter auf, und der Schnee wurde 
angenehm griffig, perfekte Bedingungen für ein paar sportliche Abfahrten. Gegen 
13:00 Uhr legten wir eine wohlverdiente Mittagspause in der Carmennahütte ein. Das 
Essen war ausgezeichnet, und mit gut gefüllten Bäuchen machten wir uns wieder auf 
die Piste. Auf dem Heimweg mussten wir die riesigen, legendären Cremeschnitten in 
der Mottahütte noch probieren, das war eher ein Fehler. Nach dieser süssen 
Stärkung mit tausenden von Kalorien waren unsere Bäuche noch voller, aber das 
hielt uns nicht davon ab, noch ein paar Mal rauf und runterzufahren. Schliesslich 
folgte die Talabfahrt, wo unser Car bereits wartete. Pünktlich traten wir die Heimreise 
nach Winterthur an, fast ohne Unterbrechung. Nach nur zwei Minuten Fahrt mussten 
wir noch einen kurzen Stopp einlegen, da jemand dringend Nachschub an Getränken 
brauchte. Wir fuhren bei wunderschönem Abendrot, das die Berge rötlich färbte 
heimwärts. Ein rundum gelungener Tag mit fast besten Bedingungen, gutem Essen 
und viel Spass auf der Piste und in den Restaurants – und am Ende kamen alle 
wieder heil und zufrieden nach Hause, was das Wichtigste ist. 
 

Beat Albini 
 
 

 

        
  



Zigistummel-Sammelaktion 
 
 

9 freiwillige Reutlinger haben sich am Freitag, 21. März 2025 beim Männerchorhüsli 
zum gemeinsamen Zigistummelsammeln getroffen. Wir sind dafür in vier kleinen 
Gruppen durch Reutlingen gezogen. Alle Strassen konnten wir in der eingeplanten 
Zeit kaum absuchen. Aber unsere Aktion hat sich gelohnt. Innert 45 Minuten haben 
wir ca. 1000 Zigarettenkippen und Snoozebeutel vom Boden aufgelesen. 
Gleichzeitig haben wir auch anderen Müll eingesammelt, weil es einfach sinnvoll war.  
Vielen Dank fürs Mitmachen! 
 

Ich wurde später gefragt, ob auch Raucher unter den Freiwilligen waren? 
Ich weiss es nicht. Was aber wirklich toll wäre ist, wenn die Raucher in Zukunft ihre 
Kippen, Snoozes und E-Zigaretten nicht einfach auf den Boden werfen, sondern 
diese in dafür vorgesehenen Behältern entsorgen. Das gilt selbstverständlich auch 
für Glas- und PET-Flaschen, Aludosen, Chipstüten, Kaugummis, Verpackungs-
material etc.  Mensch, Tier und Umwelt danken vielmals! 
 

Birgit Cano                 

 

                                                  
 

 
  



 
 

Eindrückliche Angaben zum Zigaretten-Littering 
 

Jedes Jahr werden weltweit 4.5 Billionen Zigistummel achtlos weggeworfen. Das sind 600 
Stummel für jeden Menschen auf dieser Welt. Zigaretten-Littering verursacht immense 
Reinigungskosten und gravierende Umweltschäden. Die weggeworfenen Zigarettenstummel 
verunreinigen unser Wasser, lösen Wald- und Wiesenbrände aus und vergiften unser 
gesamtes Ökosystem – von Bakterien bis zu uns Menschen. 
 
680 000 000 kg 
Gemäss WHO landen jährlich weltweit bis zu 680 Millionen Kilogramm Zigarettenstummel in 
der Umwelt. 
 
75 % 
3 von 4 Zigaretten-Stummel landen achtlos auf dem Boden und in der Natur. Regen und 
Schnee lösen die giftigen Stoffe aus den Zigarettenstummeln. Das Nikotin von einem 
Stummel kann in 1’000 Liter Wasser nachgewiesen werden. 
 
7000 Chemikalien 
Die Stummel enthalten über 7’000 Chemikalien – darunter insbesondere Schwermetalle und 
Nikotin. 
 
52 Mio 
Jedes Jahr geben Gemeinden rund 52 Millionen CHF für die Beseitigung und Reinigung von 
Zigaretten-Littering aus. 
 
Umweltverschmutzung 
Regen und Schnee lösen die giftigen Stoffe aus den Zigistummeln. Dadurch gelangen sie in 
den Boden, in unsere Flüsse und Seen – und vergiften unser gesamtes Ökosystem. Die 
zurückbleibenden Zigarettenfilter bestehen aus Plastik-Mikrofasern. Sie sind nicht biologisch 
abbaubar, sondern zersetzen sich zu schädlichem Mikroplastik. Dieses Mikroplastik wird von 
Tieren über den Magen aufgenommen und gelangt so über die Nahrung zurück zum 
Menschen. 
 
1000 Liter 
Das Nikotin von einem Zigarettenstummel kann in 1’000 Liter Wasser nachgewiesen werden. 
 
50 % 
50% der Fische sterben bei einer Konzentration von einem Stummel auf ein Liter Wasser. 
 
5475 Tage 
Bis ein Stummel in der Natur zu schädlichem Mikroplastik zerfällt, dauert es rund 15 Jahre. 
1000 Jahre 
Mikroplastik braucht über 1’000 Jahre, um sich in der Natur aufzulösen. 











Chuchi-Chäschtli aktuell 
 

Empanadas de Pino 
(Gefüllte Teigtasche mit Rind)  

Zutaten (8-10 Personen / 40x Empanadas) 
 5x Pizzateig (36 x 42 cm) 

Bemerkung: Coop Prix Pizzateig ist der Teig, der dem Original am ähnlichsten 
ist 

 1 kg Rindshackfleisch 
 4 Zwiebeln (in Würfel geschnitten) 
 450 ml Weisswein 
 3 TL Olivenöl 
 1 EL Maizena (Maisstärke) in etwas kaltem Wasser aufgelöst 
 1 ½ TL Kreuzkümmel 
 1 ½ TL Paprika süss 
 1 ½ TL Pfeffer 
 Salz nach Geschmack 
 1 TL Merken (Chilipulver) - Optional 
 10 Hartgekochte Eier (in Viertel geschnitten) 
 350 gr. Schwarze entsteinte Oliven 
 2 mit einem Schuss Milch verquirlte Eigelb (Schritt 8) 

 

Zubereitung 
1. In einem Topf, Olivenöl, Zwiebeln, Kreuzkümmel, Paprika Süss, Pfeffer, 

Chilipulver und Salz bei mittlerer Hitze 15 Minuten braten (Schritt 1). 
 

2. Das Rindshackfleisch und den Weisswein hinzufügen, gut vermischen und 
20 Minuten bei mittlerer Hitze, ungedeckt kochen lassen (Schritt 2). 
 

3. Die afugelöste Maisstärke hinzufügen, gut vermischen und 6 Minuten bei 
mittlerer Hitze, ungedeckt kochen lassen (Schritt 3). 
Bemerkung: Die Mischung mindestens 3 Stunden lang im Kühlschrank 
kaltstellen. 
 

4. Den Pizzateig in 8 gleiche Rechtecke teilen (ca. 15 x 11.5 cm) (Schritt 4). 
 

5. Oben auf jedes Rechteck, ohne die Ränder zu erreichen, 1x EL der 
Mischung geben. Darauf eine Olive und ein Viertel eines hartgekochten 
Eies legen. 
 

6. Das Teigrechteck in der Mitte falten und die Enden des Teigs mit den 
Fingern fest zusammendrücken. 
 

7. Den restlichen Teigrechteck von den Seiten nach innen falten. Dann den 
restlichen vorderen Teigrechteck auch nach innen falten. Ein wenig nach 
unten drücken, damit der Teig zusammenhält. 
 

8. Jede Empanada mit dem verquirlten Ei bestreichen. (Schritt 8 und 9). 
 



9. Die Empanadas im vorgeheizten Backofen bei 200°, 20 Minuten lang 
backen. 
 

Die Empanadas ist ein sehr typisches Essen in ganz Chile. Sie werden in der Regel 
sonntags bei Familientreffen und insbesondere an den Nationalfeiertagen im 
September genossen. 
Der Originalteig wird aus Mehl, Butter, Salz, Weisswein und warmem Wasser selbst 
gemacht. 
 
Zutaten und  
Mise en place: 

    
   Schritt 1  Schritt 2  Schritt 3  

    
Schritt 4  Schritt 5  Schritt 6   Schritt 7 

       
Schritt 8  Schritt 9  Schritt 10 
    

  Guten Appetit – buen apetito! 
Macarena Monso Dätwyler 

  



Der rote Verkaufswagen "Fränzis Flammkuchen" 
 

an der Reutlingerstrasse 27 fällt auf! 
 
Ab April 25 sind wir mit feinen Flammkuchen, frisch aus dem Ofen, auf diversen 
Märkten anzutreffen. Wir freuen uns sehr auf diese neue Herausforderung und die 
Begeisterung unserer Kunden, wenn sie einen der knusprigen, heissen 
Flammkuchen geniessen. Ob mit Rohschinken, Speck, Gemüse oder saisonalen 
Köstlichkeiten belegt - auch eine süsse Dessertvariante ist zu haben - gut 
schmecken tun sie immer! 
 

Den "Fränzis Flammkuchen"- Wagen kannst du auch buchen für Veranstaltungen 
und Feste aller Art. Gerne verwöhnen wir deine Gäste z.B. mit einem Fingerfood-
Apéro, einer Auswahl von Flammkuchen-Varianten sowie einem Salatbuffet. 
 
Anfragen unter:  www.fränzis-flammkuchen.ch           
 info@fränzis-flammkuchen.ch 
 

 
 
 
 

Hast du Lust und Zeit, ab und zu in unserem Wagen auf einem Markt mitzuhelfen?  
Oder kennst du einen Platz, wo wir über Mittag die arbeitende Bevölkerung 
verpflegen könnten? Dann melde dich doch via Mail bei uns. 
 

 
Fränzi Eggenberger und Markus Sahli 
 

 

http://www.fränzis-flammkuchen.ch/








Velorundfahrt Oberi 25.5.2025 
 
Für die Velorundfahrt Oberi suchen wir an unserem Stand bei der Tabakschüür von 
Beat Sturzenegger noch ca. 4-6 Helfer für jeweils eine Schicht (Dauer ca. 3h ab ca. 
10:00h bis ca. 15:30h). Arbeiten sind Essens- und Getränkeausgabe.  
Wir verkaufen zusammen mit dem OV Stadel Pasta mit div. Saucen, Getränke, 
Glace. 
Es bleibt jedem Helfer genügend Zeit, um selber an der Velorundfahrt teilzunehmen. 
Bitte meldet euch bei:  
Sheila West (079 770 59 86) oder Markus Läderach (078 403 38 37) 
 

Vielen Dank! 
 
 
 

  
 
 
 
 

 

Daten / Termine Schule 
  

 Do 17.April 2025 Schulfrei 
 Fr, 18. – Mo, 21. April 2025 Osterfeiertage 
 Di, 22. April – So, 04. Mai 2025 Frühlingsferien 
 Do,29. Mai 2025 Auffahrt 
 Fr, 30. Mai 2025 schulfrei, Brücke nach Auffahrt 
 Mo, 09. Juni 2025 Pfingstmontag 
 Sa, 17. Juli – So, 17. Aug. 2025 Sommerferien 
 
 
 
  



 
 

 
Wir von Tagesfamilien Winterthur Weinland unterstützen Eltern bei dem Wunsch, ihr 
Kind in einer Tagesfamilie betreuen zu lassen. Zusammen mit unseren 
Betreuungspersonen/Tagesfamilien setzen wir uns für eine qualitative 
familienergänzende Bildung und Betreuung ein. So arbeiten wir auch eng mit der 
Stadt Winterthur und den Gemeinden zusammen.  
 

Die Stadt Winterthur hat veröffentlicht, dass in den nächsten 15 Jahren 52 weitere 
Schulklassen eröffnet werden sollen. Unabhängig der steigenden Anzahl Kinder, 
steigt zudem das Interesse beider Erziehungsberechtigten, ihrer Arbeit nachgehen zu 
können.  
Folglich nimmt die hohe Nachfrage, sein Kind in einer Tagesfamilie betreuen zu 
lassen, enorm zu. Das ist eine freudige Nachricht.  
Wir brauchen allerdings auch die Tagesfamilien. Sehr dringend.  
 

Unsere familienergänzende Bildung und Betreuung in einer Tagesfamilie steht für 
Kontinuität (nur eine vertraute Betreuungsperson), für Individualität (Zeit für das 
einzelne Kind) und Flexibilität (auch stundenweise Betreuung ausserhalb der 
‘Bürozeiten’). Weitere Infos finden Sie unter www.tfww.ch 
 

       
      Evelyn Kummer mit dem TFWW Team 
  

http://www.tfww.ch/


 

 
  











Aktuelle Daten 
 

Senioren – Mittagstisch 
 

16. April 2025 
21. Mai 2025 
18. Juni 2025 
16. Juli 2025 
20. Aug. 2025 

 

In der Regel am 3. Mittwoch des Monates um 12.00 Uhr 
im Restaurant Eintracht 

 
Abmeldungen: 
Jeweils bis Sonntagabend vor dem Essen, Restaurant Eintracht Tel. 052 242 15 40 
Mail: info@eintracht-reutlingen.ch 
 

Verantwortliche Begleitperson: Frau Brigitta Mühlebach,  
Tel.052 242 66 09    Mail: brika@hispeed.ch 
 

Reutlingerinnen und Reutlinger im Pensionsalter sind herzlich dazu eingeladen. 
Bitte Kontakt aufnehmen mit Brigitte Mühlebach. 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Jeden Freitagmorgen von 10.00 bis 11.00 Uhr Frauencafé in der Eintracht 
 

     Jeden letzten Donnerstag des Monates Stammtisch in der Eintracht 
     ab 20.00 Uhr 
 
 
 
  

mailto:brika@hispeed.ch


 
 

Jahresprogramm OVR 2025 
Bitte merken Sie sich jetzt schon die Termine vor. Detailinformationen zu den 
einzelnen Anlässen werden auf unserer Homepage www.ov-r.ch, im 
Schaukasten beim Schulhaus, beim Männerchorhüüsli oder mit Flyern 
publiziert.  
 
So, 25. Mai 2025 Velorundfahrt Oberi 

(Tabakschüür) 

Do, 29. Mai 2025 (Auffahrt) Tabakschüürfest  

Sa, 28. Juni 2025 ev. Töffausflug 

So, 6. Juli 2025 Dorfzmorge 

Sa, 23. August 2025 Strassenfest 

Sa, 27. September 2025 Herbstanlass 

Do, 13. November 2025 Räbeliechtliumzug in 

Reutlingen 

Mo 1. Dezember 2025 Adventsfenster 

(Männerchorhüsli) 

Do 1. Januar 2026 Neujahrsapéro 

(Männerchorhüsli) 

Sa, 24. Januar 2026 Fondueplausch 

Mo, 23. Februar 2026 Schneetag 

(Fasnachtsmontag) 

Fr, 20. März 2026 Mitgliederversammlung 
(Eintracht)  
Jeden dritten Mittwoch im Monat Senioren Mittagstisch  Eintracht 
Jeden Freitagmorgen 10:00 – 11:00 Uhr Frauencafé    Eintracht 
Jeden letzten Donnerstag im Monat Stammtisch 20:00 Uhr  Eintracht 
 
Zudem verweisen wir auf die Veranstaltungen des Ortsvereines Stadel-Grundhof, zu welchen wir 
eingeladen werden teilzunehmen. Details entnehmen Sie bitte deren Internetseite  https://ortsverein-
stadel-grundhof.ch/. 

  



Letzte Seite 
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Die Reutlinger Post wird durch die Fachstelle Soziale Stadtentwicklung Winterthur 
unterstützt. 
 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: Freitag, 13. Juni  2025 
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